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SPARKASSE Unternehmen lädt zur Vernissage mit
Künstlern der Malgruppe Otto Wevelsiep.
Auch die zweite Auflage von
„Wirtschaft erleben“ unterstützt
die Stadtsparkasse Remscheid fi-
nanziell. Für Markus Kollodzey
eine Herzensangelegenheit.
„Remscheid hat so viel zu bieten.
Unsere Unternehmen sind teil-
weise Weltmarktführer, ihre tol-
len Produkte überall bekannt“,
sagt der Unternehmenssprecher.
Vielen Remscheidern sei dieser
gute Ruf über die Stadtgrenzen
hinaus gar nicht bewusst. „Dabei
können die Bürger einer Stadt da-
raus Selbstvertrauen ziehen“, so
Kollodzey.

Die Stadtsparkasse selbst be-
teiligt sich in der Hauptfiliale an
der Alleestraße am Aktionstag
mit der Eröffnung der Ausstel-
lung „Kunsterlebnis“ im Rahmen
der Reihe „Kunstallee“. Gezeigt
werden Exponate von zwölf
Künstlern aus den Malkursen der
Firma Otto Wevelsiep. Seit über
zehn Jahren ist im Atelier Wevel-
siep in Remscheid ein vielfältiges,

künstlerisches Spektrum gewach-
sen. Die Herkunft, Arbeitsweisen
und Lebensgeschichten der Mit-
glieder der Kunstgruppe sind ver-
schieden und dennoch haben sie
etwas Verbindendes: Es ist die
Lust am Gestalten, die allen Wer-
ken gemeinsam ist.

„Uns geht es darum, die Spar-
kasse nicht nur als Kreditinstitut
und Wirtschaftsunternehmen zu
zeigen, sondern auch als großen
Kulturförderer“, erklärt Markus
Kollodzey. Da passe die Vernissa-
ge gut ins Thema. „Und ein Blick
hinter die Kulissen wäre bei uns
an so einem Tag wegen der Si-
cherheitsvorschriften ohnehin
schwierig.“

Zur Vernissage lädt die Stadt-
sparkasse Remscheid von 10 bis
13 Uhr in die Hauptstelle in der
Alleestraße 76-88. Die Ausstel-
lung ist danach vom 3. bis 21.
September während der norma-
len Geschäftszeiten zu sehen. gf

Noch viel mehr als
nur ein Kreditinstitut

Alexandra und Ferdinand Beital verfolgen den Umbau der „Villa Reisen“ ganz genau. Foto: Michael Sieber

ersten Schritte zu modernen Ge-
bäudeautomation zeigen. Wenn
alles fertig ist, wird das Licht zum
Beispiel von einem zentralen
Computer gesteuert. Oder die

Natürlich beantworten die Mitar-
beiter von Merkana Reisen in ih-
ren zukünftigen Büroräumen
auch Fragen zu Urlaubs-, Grup-
pen- oder Geschäftsreisen. gf

Fenster öffnen sich automatisch,
wenn die Luft zu stickig wird.

Zwischen 11 und 16 Uhr geht
es am 1. September aber nicht
nur um Gebäudeautomation.

Mit viel Liebe zum Detail wird
seit über einem Jahr das ehemali-
ge Standesamt am Thüringsberg
in Lennep saniert und zur „Villa
Reisen“ umfunktioniert. Ab
Frühjahr 2013 soll das historische
Gebäude Firmensitz der Merka-
na-Unternehmensgruppe wer-
den. Dazu gehören die Merkana
Reisen GmbH & Co. KG und die
Merkana IT-Systeme GmbH.

Klassizismus trifft dann auf
Moderne: Das 1860 erbaute
Haus, in dem sich von 1994 bis
2009 viele Remscheider das Ja-
Wort gaben, wird mit neuer
Technik ausgestattet und zum
Anschauungsobjekt für Kunden.
Bei „Wirtschaft erleben“ möchte
das Team um Familie Beital die

MERKANA Besucher
können sich ein Bild
vom Umbau des
historischenGebäudes
machen.

Ehemaliges Standesamt wird zur „Villa Reisen“
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